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Auf dem Weg der Versöhnung 

Wie war das nochmal mit der Beichte? 

Hier ein kleiner Check. Viel Spaß! 

 

 
 

Bild: © GDJ | pixabay.com 

 

Dieses Quizheft gehört: 

 

.......................................................................................................... 
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1. Du bist ein Schatz 

Gott sagt: Du bist in meinen Augen teuer und wertvoll.    

                   Dich hab ich lieb! (Vgl. Jesaja 43,4) 

Male dich in das Herz. Oder klebe ein Bild von dir ein.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was kannst du gut? Was findest du gut an dir?  

Schreib das hier auf: 

 

............................................................................................... 

 

............................................................................................... 

 

............................................................................................... 
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2. Jesus zeigt uns die Liebe Gottes 

Übertrage die Wörter in die Zeilen unten! 

Kranke  >  liebt  >  vergeben  >  gegessen  >  Gott  >  

gesegnet 
   

Weil Gott uns .........................., hat er uns Jesus geschenkt. 
 

Jesus hat ................................ geheilt,  
 

Kinder ...............................,  mit Zöllnern ............................, 
 

den Menschen Sünden ................................. . 
 

So spürten die Menschen: ......................... liebt uns. 
 

Auch er. Weißt du, wer das ist? _ _ _ _ _ _ _ 
 

 
Seine Geschichte kannst du nachlesen in der Bibel: Lukas 19,1-10. Oder schau das Video „Der 
Zöllner Zachäus“  im Internet an bei BibelCartoon.de: 
https://www.youtube.com/watch?v=Eg9xU04kPYk  

a   ä   

c   h   

s   u      

     Z 

https://www.youtube.com/watch?v=Eg9xU04kPYk
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3. Jesus erzählt uns von Gott 

Jesus erzählt folgende Geschichte: 

Ein Mann hatte 100 . Einmal lief ein weg.  

Der Mann bemerkte es nicht gleich. Aber als er es 

bemerkte, bekam er einen Schreck. Und er machte sich 

große Sorgen. Er suchte das . Er suchte den ganzen Tag. 

Endlich fand der Mann das . Da war er . 

Der Mann nahm das  voll Freude auf seine Arme und er 

trug es nach  . Der Mann ging zu seinen Freunden und 

sagte: Freut euch mit mir! Ich habe mein  wieder 

gefunden! 
 

Jesus sagt: Bei Gott ist es auch so. 

Er ................................... sich um alle Menschen. 

Gott sucht sie. Er ........................... ihnen nach. Und er 

............................ sich, wenn alle Menschen bei ihm sind. 

 

Trage diese Worte noch ein: freut  > kümmert  >  läuft 

Wieviele Schafe sind auf dieser Seite? Zähl mal! 

Schafe: © Clker-Free-Vector-Images|pixabay.com 
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Jesus erzählt die Geschichte vom barmherzigen Vater und 

dem verlorenen Sohn. Kannst du dich an die Geschichte 

erinnern? Was macht der Vater? Markiere die Worte 

gelb. Was macht der Sohn ? Markiere die Worte grün. 

 
 

Der Vater...                                              Der Sohn ... 
 
fordert sein Erbe                                  teilt das Vermögen auf 
                                        
zieht in ein fernes Land                     verschleudert sein Geld 
 
sitzt bei den Schweinen                                         denkt nach 
 
bereut sein Handeln                         kehrt nach Hause zurück                                                    
 
sieht ihn von Weitem                                hat Mitleid  
 
läuft ihm entgegen                              nimmt ihn in die Arme 
   
küsst ihn                                                   bekennt seine Schuld     
 
bittet um Verzeihung           gibt ihm Kleidung, Schuhe, Ring 
 
lädt ein zu einem Fest                                                 freut sich                            
 
 

Du kannst die Geschichte nachlesen in der Bibel bei Lukas 15,11-24 oder auch als Video anschauen 

unter https://www.katholisch.de/video/serien/die-bibel-einfach-erzaehlt Folge 35: Der verlorene 

Sohn. 

https://www.katholisch.de/video/serien/die-bibel-einfach-erzaehlt%20Folge%2035
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4. Weil Gott uns liebt ... 

Übertrage die Wörter in die Zeile unten! 

Schöpfung  >  selbst  >  andere  >  Verbindung  >   gut 

 

Weil Gott mich liebt, 

   kann ich mich ............................ lieben. 

                kann ich auch ............................... lieben und  

                zu ihnen .................. sein. 

   halte ich die .................................. zu Gott. 

                 achte ich auf Gottes .................................. ,  

                  die Natur, die Tiere, das Wasser.  

 

Wenn du die vier Pfeile so miteinander verbindest, dass die 

Punkte aufeinanderliegen, dann entsteht daraus ... Was? 

Du kannst es hier noch zeichnen. 
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5. Mit Gott in Verbindung bleiben 

Setze die Worte ein! 

Bibel  > Gottesdienst  >  Feste  >  Liebe  >  beten  

   

     

                                                                                 

                               lesen  

                               L 

                                                           

                                       feiern                                 

 

                                                                                                  

Bilder: Kirche+Kerze: © OpenClipartVectors|pixabay.com | Hände: ©Clker-Free-Vector-Images|pixabay.com | Bibel: ©SavonasDesign|pixaby.com 
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6. Den Nächsten lieben 

Auch da hat Jesus eine Geschichte erzählt: 

Kreuze die richtigen Antworten an! 

Ein Mann fiel unter die Räuber. Verletzt liegt er am Weg. 

Da kommen Menschen vorbei. Wer hat ihm geholfen? 

 Der Priester         Der Levit          Der Samariter 

Wie hilft er dem Verletzten? 

 Er erzählt ihm ein Märchen.  

 Er verbindet seine Wunden. 

 Er ruft ihm ein Taxi. 

 Er bringt ihn in eine Herberge. 

 Er bringt ihn ins Krankenhaus. 

 Er gibt dem Wirt Geld, damit er für ihn sorgt. 

 

Jesus sagt: Geh und 

 ruh dich aus.      handle genauso.      pass auf dich auf. 

 

 
Ausmalbild: © CCXpistiavos|pixabay.com 

Der barmherzige 

Samariter 
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7. Den richtigen Weg finden 

Welcher Weg führt zum Ziel? 

   3 

       1          2        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild links oben: ©OpneClipart-Vectors|pixabay.com 

Ziel 
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8. Was gut ist – was schadet? 

Was ist gut für unsere Beziehung zu Gott und den 

Mitmenschen? Markiere es! Und streiche durch, was 

unserer Beziehung zu Gott und den Mitmenschen schadet. 

 

 
helfen   -   trösten   -   auslachen   -   teilen   -   streiten  
 
lügen   -   neidisch sein   -   Ausreden erfinden   -   loben   
 
jemanden eine Freude machen   -   für andere beten 
 
jemand nicht mitspielen lassen   -   sich entschuldigen 
 
Gott danken   -   verzeihen   -   die Wahrheit sagen  
 
Schuld auf andere schieben   -   jemand beleidigen 
 
nicht verlieren können   -   Gottesdienst feiern   -   danken 
 
etwas absichtlich kaputt machen   -   verspotten 
 
nur an mich denken   -   ehrlich sein   -   ausschließen  
 
jemand etwas wegnehmen   -   Rücksicht nehmen 
 
jemand verletzen -  vergeben  -  Wut an anderen auslassen                    
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9. Das Sakrament der Beichte 

Was sind die einzelnen Schritte? Bringe sie in die richtigen 

Reihenfolge? 

 

1   

Ich bekenne meine Schuld. Ich sage 
dem Priester und damit Gott, was  
mir leid tut. 
 

2   

Ich besinne mich. Ich denke über 
mein Leben nach. 
 

3   
 

Ich danke Gott. 
 
 

4   

Ich bereue. Ich überlege: Was tut 
mir leid? 
 

5   
 

Ich bitte um Vergebung. 
 
 

6   

Der Priester vergibt mir im Namen 
Gottes. 
 

7   

Ich will mich bessern und nehme 
mir einen guten Vorsatz. 
 

 

Den Ablauf der Beichte findest du im Gotteslob Nr. 594 und eine Hilfe zur Vorbereitung unter  
Nr. 598. 
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10. Versöhnung feiern 

Im Sakrament der Beichte vergibt mir der Priester im 

Namen Gottes meine Sünden. Er sagt: 

Kannst du den Code entschlüsseln? 

 

                                  

So   _ _ _ _ _ _ _   ich   _ _ _ _    _ _ _      von 
 

                         

 _ _ _ _ _ _       _ _ _ _ _ _       _ _       _ _ _ _ _ 
 

                        

_ _ _      _ _ _ _ _ _    _ _ _     _ _ _       Sohnes 
 

                  

_ _ _      _ _ _     _ _ _ _ _ _ _ _     _ _ _ _ _ _ _. 

Amen. 

A C D E G H I L M N O P R S T U Ü V 
                  
 

Zusammengestellt von Pastoralreferentin Heidi Braun | Fachstelle Gemeindekatechese | HA Seelsorge im Bistum Regensburg 


